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HORTORDNUNG 
 

der Gemeinde Magdalensberg 
 

(in der Fassung des Beschlusses des Gemeinderates vom 9.08.2006) 
 
 
 

I. Aufnahme 
 

(1) Die Aufnahme erfolgt nach Maßgabe der freien Plätze, wobei Aufnahmewerber aus 
dem Gebiet der Gemeinde Magdalensberg unter Berücksichtigung der familiären 
Situation gemeindefremden Aufnahmewerbern vorzuziehen sind.  

 
(2) Voraussetzungen für die Aufnahme sind:  
 a) Eintritt der Schulpflicht unter Berücksichtigung des vorzeitigen Schulbesuches  
               bei schulreifen Kindern und Vorschulkindern, 
 b) die körperliche und geistige Eignung des Kindes, 
 c) die schriftliche Anmeldung durch den/die Erziehungsberechtigte(n), 
 d) die Vorstellung des Kindes bei der Anmeldung, 
 e) die schriftliche Verpflichtung eines Erziehungsberechtigten, die  
      Hortordnung einzuhalten, 

f) die Vorlage allfälliger Impfzeugnisse und allenfalls, wenn es die Hortleitung für  
   erforderlich erachtet, die Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung.  

  
(3) Anmeldungen werden während des Hortjahres bei der Hortleiterin und   
beim Gemeindeamt Magdalensberg entgegengenommen. Die Aufnahme erfolgt im 
Wege der Gemeindeverwaltung. Der Abgabetermin für Anmeldungen endet für jedes 
Hortjahr am 31. März.  
 
(4) Behinderte Kinder können aufgenommen werden, wenn es zu erwarten ist, dass die 
im Hinblick auf die Art der Behinderung erforderlichen räumlichen und personellen 
Voraussetzungen gegeben sind und entsprechend dem Grad und der Art der 
Behinderung eine gemeinsame Betreuung möglich ist.  
 
 
 

II. Vorschriften für den Besuch 
 
(1) Der Hortbesuch hat regelmäßig zu erfolgen.  
 
(2) Jede Erkrankung des Kindes oder sein sonstiges Fernbleiben ist der Horterzieherin 
unverzüglich bekannt zu geben.  
 
 
 
 



 
 
(3) Ein erkranktes Kind darf den Hort nicht besuchen. Tritt die Erkrankung erst während 
des Hortbesuches zu Tage, ist das Kind über Verständigung des 
Erziehungsberechtigten unverzüglich abzuholen. Nach Infektionskrankheiten darf der 
Besuch des Hortes nur nach Vorlage eines entsprechenden ärztlichen Zeugnisses 
wieder aufgenommen werden.  
 
(4) Bestehen Bedenken bezüglich der geistigen oder körperlichen Eignung des Kindes 
für den Besuch des Hortes kann die Vorlage eines entsprechenden ärztlichen 
Zeugnisses verlangt werden.  
 
(5) Für in Verlust geratene Gegenstände wird keine Haftung übernommen.  
 
 

III. Beitrag der/des Erziehungsberechtigten 
 
(1) Für den Besuch des Hortes ist vom/von den Erziehungsberechtigten ein Beitrag zu 
leisten. Der Hortbeitrag ist 11 x je Hortjahr zu entrichten.  
 
(2) Die Höhe des Monatsbeitrages beträgt  € 105,--. 
 
(3) Der Hortbeitrag ist monatlich im vorhinein bis 5. jeden Monats zu entrichten.  
 
(4) Der Hortbeitrag wird wertgesichert auf der Basis Verbraucherpreisindex 2000, Stand 
April 2006 = 112,3 Punkte.  
Die Indexerhöhung tritt jeweils mit Beginn des Hortjahres, d.i. der 1.09. jeden Jahres, in 
Kraft.  
Der mit 1.09. jeden Jahres errechnete Monatsbetrag wird jeweils auf volle Euro 
gerundet festgesetzt.  
 
(5) Im  Falle des vorzeitigen Austrittes oder der Entlassung während des Monats ist der 
Beitrag ebenfalls bis zum Monatsende zu entrichten.  
 
(6) Abwesenheit des Kindes berechtigt nicht zur Unterlassung der Beitragsleistung.  
 
 

IV. Austritt 
 
(1) Die Anmeldung für den Hortbesuch gilt grundsätzlich für das gesamte Schuljahr  
      (11 Monate)  
      Bei Abmeldung während des Schuljahres ist der Hortbeitrag zumindest bis zum  
      jeweiligen Semesterende (d.i. im Wintersemester der 31.01. des Kalenderjahres   
      und im Sommersemester der 31.07. des Kalenderjahres) zu leisten.  
 
(2) Gründe für die Entlassung eines Kindes aus dem Hort sind:  
     a) das Vorliegen eines körperlichen Gebrechens oder einer seelischen oder  
         geistigen Verhaltensstörung, die eine Gefährdung der übrigen Kinder oder  
         eine Störung der Erziehungsarbeit befürchten lässt; 
     b) längeres oder wiederholtes Fernbleiben des Kindes ohne Verständigung  
         der Hortleitung; 
     c) Verletzung der Bestimmungen der Hortordnung durch den/die  
          Erziehungsberechtigten  
 
 



 
 
 

 
V. Betriebszeiten 

 
(1)  Das Hortjahr dauert jeweils vom 1. September bis 31. Juli.  
 
(2) Die Betriebszeiten werden wie folgt festgelegt:  
     a) an Unterrichtstagen Montag bis Freitag: 
         ab Unterrichtsende bis  17.30 Uhr 
     b) an schulfreien Tagen Montag bis Freitag: 
         von  7.30 bis 17.30 Uhr  

 
(3) Der Hortbetrieb bleibt zu folgenden Zeiten geschlossen:  
      Weihnachtsferien:   vom 24. Dezember bis 6. Jänner 
      Sommerferien:    vom 1. bis 31. August 
 
 

VI. Inkrafttreten 
 
(1) Die Hortordnung tritt am 1. September 2006 in Kraft.  
 
(2) Mit Inkrafttreten dieser Hortordnung tritt die Hortordnung des Gemeinderates vom  
     14.07.2005 außer Kraft.  
 
 
       Für den Gemeinderat  
       Der Bürgermeister:  
 

 
 

 
 
 
angeschlagen am:  
abgenommen am.  
 

 
 

 
 

 


